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Angerer der Ältere
Auszeichnung mit der Verdienstmedaille in Gold 
für den Biburger Künstler Angerer der Ältere

Ein Blick in die Werkstatt und 
das Atelier des Künstlers 

Für sein Lebenswerk erhielt der 
Biburger Künstler Angerer der Älte-
re die posthume Auszeichnung für 
sein Lebenswerk.  

In der Laudatio sagte Landrat Martin 
Neumeyer, dass die Lebensqualität 
im Landkreis nicht allein durch die 
guten Wirtschaftszahlen bestimmt, 
sondern das Lebensgefühl genau-
so stark durch das kulturelle Umfeld 
geprägt werden.
Die Schöpfungen von Ludwig An-
gerer (Angerer der Ältere), seien 
so vielfältig wie seine Talente, inter-
national wie regional bekannt und 
uns auch vertraut. Begabung, aus-
gezeichneter Lehrmeister, Fleiß, auf 
kein Genre festgelegt, der Natur, 
der Fantasie, der Schönheit und 
Gott verpfl ichtet - daraus ergeben 
sich unzählige internationale Erfolge 
und Auszeichnungen.
Herr Ludwig Angerer wurde 1938 
in Bad Reichenhall geboren, hat in 
München Architektur studiert, war 
an der Akademie der Bildenden 
Künste bei Prof. Ruf und anschlie-
ßend Entwurfsarchitekt bei Freiherr 
Alexander von Branca (z. B. Neue 
Pinakothek München), seit 1975 war 
er als freier Architekt, Kunstmaler 
und Bildhauer tätig.
Mit der künstlerischen Ausstattung 
des Films die „Unendliche Ge-

schichte II“ nach Michael Ende, aus-
gezeichnet mit dem Bayerischen 
Filmpreis, hat sich Ludwig Angerer 
international ein Millionenpublikum 
von Kindern und Erwachsenen er-
obert, ebenso mit der Ausstattung 
der Theaterwelturaufführung des 
„Kleinen Hobbit“ von J.R.R. Tolkien.

Die im In- und Ausland viel beach-
teten Ausstellungen alle aufzuzäh-
len, wäre abendfüllend. Er war Autor 
fantastischer Märchenromane und 
kulturkritischer Bücher, Architekt 
der Münchner Westpark-Studios 
genauso wie der mit einem Desig-
nerpreis ausgezeichnete Schöpfer 
eines Gesellschaftsspieles für die 
Weißbierbrauerei Schneider sowie 
der Kunst- und Kulturpreisträger des 
Landkreises Kelheim 2008.

„Wer Wissenschaft und Kunst be-
sitzt, der besitzt auch Religion“, sagt 
Goethe. Dass diese These auf Herrn 
Angerer ganz besonders zutraf, be-
weist die von ihm entworfene und 
in Eigeninitiative gebaute Erlöser-
kapelle. Sie ist der wesentlichste 
Bezugspunkt seines künstlerischen 
Schaffens im Landkreis Kelheim - ein 
seltenes Schmückstück der neueren 
Kunst für seine Heimatgemeinde Bi-
burg und die gesamte Region. Goe-
the sagt übrigens auch, dass wir alle, 
die wir Kunst nicht in diesem Maße 
besitzen, die Religion und daher 
Kirchen wie die Erlöserkapelle drin-
gend brauchen. („Wer Wissenschaft 
und Kunst nicht besitzt, der habe Re-
ligion.“)

Mit der Verdienstmedaille in Gold 
werden Persönlichkeiten ausgezeich-
net, die sich um den Landkreis Kel-
heim Verdienste auf politischem, 
kulturellem, sozialem oder wirtschaft-
lichem Gebiet erworben haben. 

Herr Ludwig Angerer war und bleibt 
mit seinem Schaffen eine Bereiche-
rung für Kunst und Kultur im Land-
kreis Kelheim.

Leider konnte Ludwig Angerer der 
Ältere diese hohe Auszeichnung 
nicht mehr selbst entgegennehmen. 
Im Gedenken an ihn händigte der 
Landrat der Witwe des verstorbenen 
Künstlers, Frau Margit Angerer am 
07. November 2025 die Verdienst-
medaille des Landkreises Kelheim in 
Gold posthum aus und sprach Frau 
Angerer im Namen des Landkrei-
ses Kelheim sowie persönlich seine 
Glückwünsche aus. 

Frau Angerer wird das Erbe und das 
beeindruckende und einzigartige 
Lebenswerk Ihres Mannes weiter-
führen.
Auch wenn Ludwig Angerer der Äl-
tere heute nicht mehr unter uns ist, 
seine Werke und Schöpfungen blei-
ben für die Ewigkeit.

Wo Holz Geschichten erzählt und 
Farben Träume malen, lauert ein Ort, 
an dem Funken fl üstern und Ideen 
tanzen. Hier erwachen Holz, Papier 
und Farben zum Zauber, als würden 
sie heimlich fl üstern: Bleib einen 
Moment, hör zu, lasse zu, dass die 
Stille spricht. Die Tür zu einem klei-
nen Universum voller Handwerk und 
Fantasie öffnet sich sacht und führt 
in Gänge, in denen Klingen und Pin-
selstriche leise neue Magie entfal-

ten, Schichten aus Zeit und Geduld 
sich übereinanderlegen und ein 
map of unentdeckte Möglichkeiten 
entsteht. Dort schlägt das Herz des 
kreativen Feuers in einem ruhigen, 
beständigen Rhythmus, der selbst 
das Staubkorn zum Glühen bringt. 
Hier öffnen sich Türen zu funkeln-
den, verborgenen Wegen, hinter 
denen Routine sich in ein leises, 
magisches Flimmern verwandelt. 
Ein Ort, an dem das Gewöhnliche 

sich wandelt, während Schatten Ge-
schichten beobachten und Licht die 
Geheimnisse schrittweise enthüllt.
Aus dem Gedächtnis des Lichts er-
hebt sich sein Schaffen wie ein stiller 
Sternenpfad. Jede Linie, jede Nu-
ance öffnet Räume, in denen seine 
Stimme weiterklingt und uns zu neu-
em Sehen ermutigt. Er ging von uns, 
doch seine Farben wandern weiter 
durch unsere Welt. Sein Vermächtnis 
lebt in jedem Atemzug der Kunst.
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Lustige Geschichte zum Bau der Erlöserkapelle
Als die Kapelle noch zum Himmel 
offen im Rohbau stand, fanden sich 
dort zwei neugierige Bürger ein. 
Und zufällig konnte mein Mann die-
ses Gespräch vom Schlafzimmer-
fenster des Atelierhauses direkt da-
hinter mithören. 
Sagte der Eine: „Was das wohl wer-
den soll? Bestimmt so ein moderner 
Schmarrn mit dieser großen Tunnel-
röhre.“ Und der andere pfl ichtete 
ihm bei.
Es war aber nun so, dass der erste 
Begutachter plötzlich meinen Mann 
am Fenster entdeckte und wie er-
tappt plötzlich sagte: „Na ja, man 
muss halt erst mal abwarten, das 
kann bestimmt etwas Besonderes 
werden.“  Der andere aber stand 
mit dem Rücken zum Schlafzimmer-
fenster, konnte also den zuhörenden 
Künstler nicht sehen und sagte völ-
lig baff: „Also, grad hast Du das alles 
noch als Schmarrn bezeichnet, da 
kennt sich einer aus.“
Der erste versuchte durch Gesten 
und Mimik begreifl ich zu machen, 
dass es einen Zuhörer gab und als 
der zweite endlich begriff, sagte der 
plötzlich auch: „Ja, ja, ich glaube 
auch, das hier wird bestimmt etwas 
Besonderes.“ 
Vielleicht können sich die Beiden, 
falls sie das lesen, an diese lustige 
Geschichte erinnern, ist allerdings 
schon ein Vierteljahrhundert her.
 Von Margit AngererEinweihung der Erlöserkapelle im Jahre 2000

Hommâge an Salvador Dali Wasser des Lebens Kinder des Olymp Deutsches Requiem

Ein Blick ins Innere der Kapelle Die Kapelle als seine letzte Ruhestätte 

Der letzte Weg von Angerer dem Älteren
„Es war mir eine Ehre, den Künst-
ler Ludwig Angerer der Ältere auf 
seinem letzten Weg fotografi sch 
begleiten zu dürfen – ein stiller Be-

gleiter in einer Zeit des Abschieds. 
Ein Künstler, der mit seiner außer-
gewöhnlichen Kunst Spuren in der 
Welt hinterlassen hat. Möge sein 

Vermächtnis in Licht und Farbe wei-
terleben. Ruhe in Frieden.“
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OGV Adventsbasteln und Weihnachtsfeier FFW Biburg Jugendwissenstest

Am 20. November fand das traditio-
nelle Adventskranzbasteln des Obst- 
und Gartenbauvereins Biburg statt. 
Insgesamt 35 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer folgten der Einladung 
und trafen sich sowohl am Vormittag 
als auch am Abend, um gemeinsam 
kreativ zu werden. Die Ergebnisse 
konnten sich sehen lassen: Zahl-
reiche liebevoll und individuell ge-
staltete Adventskränze entstanden 

in gemütlicher Runde. Zusätzlich 
wurden rund 50 Preise für die Tom-
bola der Weihnachtsfeier am 30. No-
vember vorbereitet, die in diesem 
Jahr erstmals im Gemeinschaftshaus 
stattfand. Für eine besonders stim-
mungsvolle Atmosphäre sorgten 
selbstgebackene Plätzchen sowie 
würziger Winzerglühwein und Brat-
wurstsemmeln, die bei allen großen 
Anklang fanden. Musikalisch um-

rahmt wurde das Beisammensein 
von den Geschwistern Götzfried. Ein 
gemeinsam gesungenes Lied run-
dete den gelungenen Tag ab und 
stimmte alle auf die bevorstehende 
Weihnachtszeit ein. Der OGV Biburg 
bedankt sich herzlich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie bei allen 
Teilnehmenden für den schönen, 
besinnlichen Start in den Advent. 
� Fotos und Text: Susanne Widmann

Abnahme des Jugendwissenstests 
der Jugendfeuerwehren der Inspek-
tion Süd. Wir sind richtig stolz auf 
unsere Jugendfeuerwehr. So viel 
Motivation und Einsatz für die Ge-

meinschaft ist einfach großartig.
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Betreuer und Feuerwehrkameraden, 
die unsere Jugendlichen auf diesem 
Weg begleiten und unterstützen.

Ohne euch wäre das alles nicht mög-
lich! So sieht gelebte Nachwuchsar-
beit in unserer Gemeinde aus – die 
Zukunft unserer Feuerwehr ist in bes-
ten Händen! Fotos & Text: Bettina Danner 

Der Kriegerverein organisierte eine 
wunderschöne Fahrt in die Dreiflüs-
sestadt Passau. Nach einer Stadtfüh-
rung begab man sich ins Hacklber-
ger Bräustüberl wo man köstlich

zu Mittag gegessen hat. Am Nach-
mittag gab es eine Schifffahrt und 
anschließend hatte man noch Zeit 
zum Bummeln, ins Kaffee  zu set-
zen oder man wanderte auf die 

Feste Oberhaus von wo aus man 
einen herrlichen Blick auf Pas-
sau genießen konnte. Kurzum, 
ein schöner bestens organisierter 
Tagesausflug. Fotos & Text: Danner 

Der Kriegerverein zu Besuch in Passau

Selbst einen TV-Star (Passau-Krimi) haben die KSKler getroffen! � „I wart auf a Taxi aber es kommt ned“
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Verkehrswacht Mainburg schult 
Vorschulkinder der Kita Biburg SSV

Gründungsfest 
2026
mit Auftritt 
des Comedians 
Django Asül

Der Straßenverkehr nimmt immer 
mehr zu und kann für die Kleins-
ten schnell unübersichtlich werden. 
Umso wichtiger ist es, bereits im Kin-
dergartenalter ein Bewusstsein für 
Gefahren zu entwickeln und grund-
legende Verhaltensregeln zu vermit-
teln. Die Verkehrswacht Mainburg 
engagierte sich kürzlich mit Ihrem 
jährlichen Einsatz in der Kinderta-
gesstätte Biburg. 
Viel Praxis statt nur Theorie
Vergangene Woche führten Herr 
Stobbe und Frau Kaltner ein praxis-
nahes Verkehrssicherheitstraining 
durch. An zwei Tagen lernten die 
Vorschulkinder spielerisch das richti-
ge Verhalten als Fußgänger im Stra-
ßenverkehr. Es wurden Inhalte ver-
mittelt, wie man sich als Fußgänger 
richtig auf dem Gehsteig verhalten 

soll, eine Straße sicher überquert 
oder auf welche Verkehrszeichen 
man achten muss. Die Moderatoren 
der Verkehrswacht Mainburg ver-
standen es hervorragend, die kom-
plexen Regeln des Straßenverkehrs 
kindgerecht und mit viel Geduld zu 
erklären.
Zum Abschluss erhielt jedes Kind 
einen Fußgängerführerschein.
Ein besonderes Highlight für die 
Kinder waren die praktischen Übun-
gen mit denen Frau Kaltner das Re-
aktionsvermögen der Kinder trai-
nierte. Im geschützten Rahmen der 
Turnhalle, konnten die Kinder Reak-
tionszeit und Bremsweg abschätzen. 
Außerdem lernten die Kinder die 
Wichtigkeit und die Schutzfunktion 
des Fahrradhelmes näher kennen. 
Selbstverständlich auch, dass es 

wichtig ist, sich während der Auto-
fahrt anzugurten. Die Kinder erfuh-
ren unter anderem, dass sie nur an 
ausgewiesenen Stellen und erst 
nach gründlichem Umschauen die 
Fahrbahn betreten dürfen.
Ein wichtiger Baustein für die 
Zukunft
Die Leitung der Kita Biburg, Frau 
Neumayer, zeigte sich begeistert 
von dem Engagement: „Die jahre-
lange Zusammenarbeit mit der Ver-
kehrswacht Mainburg ist für uns ein 
unverzichtbarer Baustein in unserem 
Kita-Jahr. Verkehrserziehung und 
Vorbereitung auf die eigenständige 
Bewältigung des Schulwegs oder 
dem Weg zum Bus ist sehr wichtig. 
Grundsätzlich lernen Kinder viel am 
Modell – daher sollten wir Erwachse-
ne immer als gutes Vorbild dienen.“

Die Anmeldung in der Kita Biburg für das Kita Jahr 2026/2027 ist von 17.02. bis 19.02.26 
in der Kita Biburg möglich. Termine werden telefonisch unter 09443/3434 vereinbart.

Kita Anmeldung 2026

Es war einmal ein Tännelein mit braunen Kuchenherzlein
und Glitzergold und Äpfl ein fein und vielen bunten Kerzlein:

Das war am Weihnachtsfest so grün als fi ng es eben an zu blühn.
Doch nach nicht gar zu langer Zeit, da stands im Garten unten,

und seine ganze Herrlichkeit war, ach, dahingeschwunden.
Die grünen Nadeln warn'n verdorrt, die Herzlein und die Kerzlein fort.

Bis eines Tags der Gärtner kam, den fror zu Haus im Dunkeln,
und es in seinen Ofen nahm - Hei! Tats da sprühn und funkeln!

Und fl ammte jubelnd himmelwärts in hundert Flämmlein 
an Gottes Herz.

Christian Morgenstern (1871-1914)

Der SSV Biburg lädt 2026 zu seinem
Gründungsfest ein.
Die Feierlichkeiten fi nden am 
Samstag und Sonntag, den 13. und 14. Juni, statt.

Als Highlight gilt der Auftritt des Comedians Django Asül 
am Samstag, den 13. Juni, der für gute Unterhaltung und 
spannende Momente sorgen wird.

Der Vorverkauf startet voraussichtlich am 8. Dezember. 
Karten erhalten Sie in folgenden Vorverkaufsstellen:
• Gemeindekanzlei Biburg
•  Heizungsbau Pillmeier in Abensberg 
• Friseur Wurmdobler in Abensberg
• Raiffeisenbank Siegenburg

Kosten pro Karte 
im Vorverkauf: 
28,- Euro

© mediaPool, Manfred Huber
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Dezember 2025 

Datum Was ist los?

Fr., 19.12. KDFB Andacht mit Weihnachts-
feier ab 18.00 Uhr im GHaus

Sa., 20.12. Ministranten Weihnachtsfeier 
ab 12.00 Uhr im GHaus

So., 21.12. SSV G Jugend 
Fußballkinder Weihnachtsfeier 
10-21 Uhr im GHaus

März 2026 

Datum Was ist los?

Sa., 07.03. KLJB Jahreshauptversammlung 
mit Neuaufnahme 
16.00 Uhr im GHaus

Sa., 20.03. - 
So. 22.03.

SSV 2,5 Tagesfahrt nach 
Ratschings, Abfahrt 15.00 Uhr

Fr., 27.03. Kommunionkinder 
14-17 Uhr im GHaus

April 2026 

Datum Was ist los?

Fr., 03.04. KLJB Karfreitags-Fischgrillen 
beim GHaus

So., 12.04. TUT Jahreshauptversammlung 
ab 16.30 Uhr in der Kanzlei

Juni 2026 

Datum Was ist los?

Do., 11.06.–
Mo. 15.06.

SSV 60-jähriges Jubiläum

Januar 2026 

Datum Was ist los?

Fr., 02.01. +
Sa., 03.01.

SSV Wattturnier im GHaus

Mi., 28.01. Bürgerversammlung zum Thema 
Kanalbefahrung Biburg, 
Hausanschluss im GHaus

Sa., 31.01. Kommunionkinder Kirchbild 
basteln14-17 Uhr im GHaus

Februar 2026 

Datum Was ist los?

Fr., 06.02. +
Sa., 07.02.

KDFB 
Kinderfasching im GHaus

Sa., 28.02. Firmvorbereitung
ab 9.30 Uhr im GHaus

Seniorengymnastik
JEDEN MONTAG
14.00 – 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus

Termine & Feste
2025/2026

Wir wüns� �  �  �  

Biburger� n�  � d Biburgern 

frohe Weihna� t�  � d e�  

� � dli�  glü� li� �  � d 

g� � d�  neu�  Jahr! 


